
GARTELN AM FENSTERBRETT
NATUR DIREKT VOR IHRER WOHNUNG

BEVOR SIE BEGINNEN

● Kisten und Töpfe müssen sehr gut am Fens-
terbrett befestigt werden – und zwar so fest,
dass sie auch bei Wind oder einem Unwetter
stabil stehen bleiben und Passant*innen nicht
gefährden.

● Überlegen Sie sich daher, wie Sie die Blumen-
kisten befestigen können.

● Es gibt Halterungen für Blumenkisten,
die in die Wand gebohrt werden und
solche, die ohne Bohren befestigt
werden können.

WAS KÖNNEN SIE AM FENSTER-
BANKERL PFLANZEN?

● Probieren Sie heimische Wildblumen! Sie
sind pflegeleicht, winterhart und geben
Wildbienen Nahrung.

● Obst und Gemüse gedeihen am Fensterban-
kerl. Probieren Sie es zum Beispiel mit Erd-
beeren, Buschtomaten oder Spinat.

● Pflücksalate eignen sich ebenfalls und brau-
chen wenig Platz. Rucola, Vogerlsalat oder
Pflücksalat-Mischungen liefern Ihnen von
Frühling bis Herbst frischen Salat direkt vom
Fensterbrett.

● Blumen machen doppelte Freude, wenn ihre
Blüten essbar sind, wie Kapuzinerkresse
oder Gewürztagetes. Lavendel, Rosenblätter
oder Veilchen verfeinern Gelees und Marme-
laden.

Sie haben keinen Garten oder Balkon? Nutzen Sie Fensterbänke zum Garteln und bringen Sie in
Blumenkisten Ihre Umgebung zum Blühen!

Unser Tipp:
Wählen Sie eher

niedrig wachsende
Pflanzen, damit Sie

weiterhin genug Licht in
Ihrer Wohnung

haben.
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Klären Sie mit
Ihrer Hausverwaltung,
ob Sie Kisten auf Ihre
Fensterbänke stellen
dürfen und welche Art

der Befestigung
erlaubt ist.
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aussehen!

ANLEGEN UND PFLEGEN

● Wählen Sie eine Blumenkiste mit passendem
Untersatz.

● Besorgen Sie die richtige Befestigung für die
Kisten und montieren Sie diese.

● Verwenden Sie Bio-Gemüseerde oder Bio-
Pflanzerde ohne Torf.

● Sie können Pflanzen schon ab dem Spätwin-
ter in der Wohnung vorziehen – oder Sie kau-
fen die fertigen Pflänzchen und setzen diese
gleich ins Freie.

● Bessern Sie die Erde jedes Jahr auf, indem
Sie etwas Kompost (gibts bei vielen Mistplät-
zen in Wien gratis!) oder biologischen Dünger
neu dazu geben.

● Vorsicht beim Gießen: Passant*innen haben
wenig Freude mit einer unverhofften „Dusche
von oben!“

Stadtteilbüro für die Bezirke 3, 4, 5, 10, 11
Quellenstraße 149, 1100 Wien
T: (+43 1) 602 31 38 / ost@gbstern.at

TIPPS FÜR STANDORT- UND
PFLANZENWAHL

● Auch auf Fensterbänken gilt: entscheidend für
die Wahl Ihrer Pflanzen ist die Sonnenein-
strahlung. Wählen Sie für schattige Fenster-
bänke schattenliebende Pflanzen.

● Wählen Sie für ein Kisterl Pflanzen mit ähnli-
chen Ansprüchen an den Boden und an die
Wassermengen.

● Manche Pflanzen wie die Minzen - da gibt es
viele Arten brauchen viel Platz für ihre Wur-
zeln. Sie sollten daher allein in einem Kist-
chen oder Blumentopf gepflanzt werden.

● Essbare Pflanzen und Feinstaub vertragen
sich nicht gut. Setzen Sie an stark befahre-
nen Straßen daher nichts Essbares ins
Pflanzkisterl.

Sie haben noch
Fragen? Wir beraten
Sie gerne! Vereinbaren

Sie einen Termin
unter ost@gbstern.at
oder (+43 1) 602 31 38
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en
als Farbtupfer an der Hausfassade

Lassen Sie
Kräuter blühen,

darüber freuen sich
die Bienen! Gut eignen
sich z.B. Schnittlauch,
Thymian, Majoran oder
(Strauch-)Basilikum.


